
PRESSEMITTEILUNG 

 

„Jugend- und Familienarbeit WIRKT!“ – auch im 

Rahmen der 48-Stunden-Aktion 2024 

 

Vom 7. bis 9. Juni 2024 werden wieder hunderte Jugendliche aus 

Jugendclubs, Cliquen, Jungen Gemeinden, Jugendfeuerwehren, 

Sportvereinen, Initiativen und Schulen im Landkreis Bautzen gut 

sichtbar für alle in leuchtend roten, von den Sparkassen gesponsorten 

Shirts etwas Bleibendes und Gemeinnütziges für ihren Heimatort schaffen und initiieren.  

 

Die Kampagne „Jugend- und Familienarbeit WIRKT!“ Jugend- & Familienarbeit WIRKT“ setzt sich für 

die gesellschaftliche Bedeutung von Jugendarbeit und Familienbildung im Landkreis Bautzen ein. 

Jugendarbeit, Jugendverbandsarbeit, Jugendsozialarbeit, erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 

sowie Familienbildung sind mit einem verbindlichen Auftrag zur Zukunftssicherung im Landkreis zu 

sehen: lokal, verbindend, lösungsorientiert, demokratisch und für alle zugänglich bietet das Arbeitsfeld 

niedrigschwellige Chancen zur Entfaltung, Entwicklung und Mitwirkung für Kinder, Jugendliche, 

Familien und Ehrenamtliche! Die 48-Stunden-Aktion bewirkt Nützliches für die ländlichen Kommunen 

und befördert die dörfliche Kommunikation. Eltern, Nachbarn und Bekannte unterstützen die 

Jugendlichen bei ihren Projekten und schaffen so etwas Ganzheitliches. Das stärkt nicht nur das 

Gemeinschaftsgefühl sondern fördert auch die Identifikation mit dem Heimatort und steht für ein 

respektvolles und wertschätzendes Miteinander! Die Verzahnung beider Projekte soll 2024 einmal 

mehr sichtbar machen, was ehren- und hauptamtlich im Bereich der Jugendarbeit getan wird und 

erreicht werden kann.  

 

Bisher haben sich unter anderem bereits der Jugendclub Bühlau e.V. und der Jugendclub Gersdorf-

Möhrsdorf e.V. angemeldet sowie die Jugendfeuerwehr aus Großharthau. 

Die Projektauswahl im Rahmen des „Sonderpreises der Sparkassen“  und der Entscheid über die Höhe 

der einzelnen Prämierungen finden in diesem Jahr auch wieder erst nach der Aktion statt. Zu den 

Bewertungskriterien für die eingereichten Projekte gehören Aspekte wie Gemeinnützigkeit, die 

Wirksamkeit des Projektes in der Öffentlichkeit, Nachhaltigkeit und der Ideenreichtum der 

Aktionsgruppe. Nicht bewertet werden jedoch die Zahl der beteiligten Jugendlichen oder die finanzielle 

Dimension der Umsetzung. Auch muss das Preisgeld nicht zwangsläufig für die Aktion eingesetzt 

werden, sondern steht der Initiativgruppe zur freien Verfügung. Wer also schon bei der Planung 

seines Projektes die oben aufgeführten Kriterien einfließen lässt, steigert seine Chancen! Zum vierten 

Mal wird zudem ein weiterer Preis in der zusätzlichen Kategorie „Tier- und Umweltschutz“ vergeben. 

Wer dabei sein will, muss seine Gruppe mit seinem Projekt im Nachgang des Aktionswochenendes 

dafür anmelden. Alle Unterlagen dazu finden sich auf der Aktionswebsite. 



Bis 30. April 2024 nehmen die Regionalbüros Gruppenanmeldungen entgegen. Anmelden können sich 

interessierte Gruppen auch unter www.48h-bautzen.de.  

 

Projektträger der 48-Stunden-Aktion  

im Landkreis Bautzen: 
 

Region Bautzener Oberland 

Valtenbergwichtel e.V. – Projekt Mobile Jugendarbeit 

Julia Wnetrzak HOTLINE 0173 / 7815273 

 

Stadt Bautzen und Region nordöstlich von Bautzen 

Steinhaus e.V. – Projekt: Mobile Jugendarbeit 

Sophie Delan HOTLINE 0162 / 7468779 (Stadt Bautzen) 

Carmen Edel HOTLINE 01520 / 8537330 (Nordosten) 

 
Stadt Bischofswerda 
Regenbogen e.V.  

Heike Winkler HOTLINE 0152 / 38953344 

 

Region Westlausitz-Nord und Hoyerswerda 

RAA Sachsen e.V. 

Silvio Thieme  HOTLINE 035723 / 92270 

 
Region Westlausitz-Ost 
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. 

Christoph Semper  HOTLINE 0151/12105339 

Torsten Kluge HOTLINE 0175 / 22 13 519 

 

Region Westlausitz-West 

Internationaler Bund gGmbH 

Sandro Philipp HOTLINE 0170 / 63 43 872 

Dennis Bachmann HOTLINE 0152 / 38080653 

 

 

 
 

http://www.48h-bautzen.de/

